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Im Spiegel einer aus latentem und manifestem Antisemitismus und Entschul-
dungssehnsucht gespeisten Geschichte schreibt Maxim Biller in seinem 2000 er-
schienenen Roman Die Tochter die Erfahrung des Fremdseins (als Jude in 
Deutschland) aus: als Endlosschleife eines auf die apokalyptische Sehnsucht des 
Judentums zurückgespannten Scheiterns, die am Ende in einer im biblischen 
Duktus erzählten >Himmelfahrt< des Protagonisten kulminiert. Biller hat diesen 
Schlussstein seines Romans durch zum Teil wörtliche Entlehnungen aus der visi-
onären Gottesschau des Propheten Ezechiel (Ez. 1,1-28), den Pirqe de Rabbi Eli-
ezer und zumal aus den sich in die himmlische Thronwelt der Merkaba versen-
kenden Traktaten und Fragmenten der Kleinen Hekhalot und der Großen Hekha-
lot als Offenbarungsschrift gerahmt. Der Vortrag wird diesen Bezügen im Werk ei-
nes der umstrittensten deutsch-jüdischen Autoren der Gegenwart nachgehen. 
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